8 kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleſien u. Poſen 20 Pf. 
K. 371. Mittag⸗Ausgabe. 


* 
Deut ſchland. 

Berlin, 31. Mai. [Amtliches.] Se. Majeftät der Kaiſer hat dem 
Neichs⸗Hauptbank⸗Calculator Henkis bei feiner Verſetzung in den Ruhe⸗ 
ſtand den Character als Rechnungsrath verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat den Regierungsrath von Uckro zu Schles⸗ 
wig zum Ober⸗Regierungsrath ernannt; ſowie dem Regierungs⸗ und Bau⸗ 
rath Carl Wilhelm Eduard von Dülong in Wernigerode, Mitglied des 
Aufſichtsrathes der Berlin⸗Dresdener Eiſenbahn⸗Geſellſchaft, den Charakter 
als Geheimer Regierungsrath und dem Bürgermeiſter Ludowieg in 
Harburg den Titel als 3 verliehen; ferner den bisherigen 
unbejoldeten Beigeordneten der Stadt M.⸗Gladbach, Fabrikbeſitzer Theodor 
Croon daſelbſt, in Folge der von der dortigen Stadtverordneten Ver⸗ 
ſammlung getroffenen Wiederwahl in gleicher Eigenſchaft für eine fernere 
ſech hehre Amtsperiode beſtätigt. 

e. Majeſtät der König hat den Oberpfarrer Niederſtadt an St. 
Katharinen in Brandenburg a. H. zum Superintendenten der Diöcefe 
Neuſtadt⸗Brandenburg, Regierungsbezirk Potsdam, ernannt. 

Dem Banquier Hermann Wallich ift als Conſul von Argentinien in 
Berlin das Exequatur Namens des Reichs ertheilt worden. 

Der Hofkammer⸗Secretär Alberti iſt zum Geheimen expedirenden 
Secretär und Calculator ernannt worden. — Der bisherige e 
Kreis⸗Schulinſpector, Seminarlehrer Ludwig Witt in Zoppot, iſt zum 
Kreis⸗Schulinſpector ernannt worden. — Bei dem Realgymnaſium und 
Gymnaſium in Leer iſt der Gymnaſiallehrer a. D. Dr. Hugo v. Kleiſt 
als Oberlehrer angeſtellt worden. — Dem Ober⸗Regierungs⸗Rath von 
Uckro iſt die Stelle als Dirigent der Abtheilung des Innern bei der Re⸗ 
gierung in Schleswig übertragen worden. (R.⸗Anz.) 


Provinzial-Zeitung. 


—r. Brieg, 25. Mai. [Stadtverordneten⸗Verſammlung.] In 
der heute Nachmittag ſtattgehabten VII. diesjährigen Sitzung der hieſigen 
Stadtverordneten wurden als Schiedsmänner wieder⸗ reſp. neugewählt 
für den I. we Seifenhändler Müller, für den II. Bezirk Kaufmann 
Lorenz an Stelle des verſtorbenen Kaufmanns Matzdorff, und je den 
III. Bezirk Kaufmann Löwe an Stelle des wegen Kränklichkeit ablehnen: 
den Kaufmanns Janke. Bewilligt wurden 130 M. zur Reparatur der 
zwiſchen Alzenau und Böhmiſchdorf gelegenen 1 Thiergarten⸗ 
brücke, * Darlehne von 18000 M. auf ein an der Wagnerſtraße 
und 3500 M. auf ein in der Neiſſerthor⸗Vorſtadt gelegenes Grundſtück, 
ebenſo 260 M. zur ina eines neuen Geldſchrankes für die Stadt⸗ 

auptkaſſe, 150 M. als Unterſtützung zu einer Badereiſe für den ſtädtiſchen 
ebrer Friebel und 62,40 M. als Koſtenantheil für die Herſtellung der 
Glückwunſch⸗Adreſſe der ſchleſiſchen Städte zum 90. Geburtstage des 
Kaiſers. Eine eingegangene Photographie der Adreſſe eirculirte während 
der Sitzung unter den Stadtverordneten. Zugeſtimmt wurde nach längerer 
Debatte dem Verkauf der zwiſchen We des fe vom Haufe des Kauf⸗ 
manns Janke bis zum öſtlichen Ende des Pfarrgrundſtücks und den 
. gelegenen Parzelle zum Preiſe von 600 M. an die 
evangeliſche Kirchengemeinde, desgleichen ſtimmte die Verſammlung der 
Entlaſtung des an den Poſtfiscus verkauften Theilgrundſtücks der 
Fuchsburg“ wegen der darauf haftenden Verpflichtungen aus der 
Pfand⸗Verbindlichkeit gegen eine Entſchädigung von dreihundert Mark 
bei. Hierauf erfolgte die Feſtſtellung der Fluchtlinie für das neue Poſt⸗ 
Bee, wofür Zeichnungen und Situationsplan zur Einſicht der 
tadtverordneten vorlagen. Der ſtattliche Neubau wird hiernach von der 
Gaxtenſtraße um 2,60 m zurücktreten, damit derſelbe mit der angrenzenden 
Kaiſerhalle in eine Fluchtlinie zu ſtehen kommt. Das Hauptintereſſe der 
Verhandlungen erweckte die Vorlage betreffend n einer Bier⸗ 
ſteuer und Erweiterung der Steuer für öffentliche Luſtbarkeiten — auch 
für Concerte, theatraliſche und Circus⸗Vorſtellungen, Bockbierfeſte ꝛe. Herr 
Stadtrath Jüttner führte bierzu aus, daß die Steigerung der communalen 
Laſten und der Ausgaben für Armenpflege neue Einnahmen erfordern, 
die, wenn die directen Steuern nicht erhöht werden ſollten, durch Einfüh⸗ 
rung einer Bierſteuer und Erweiterung der Steuer für öffentliche Luſt⸗ 
barkeiten herbeigeführt werden könnten. Es ließen ſich hieraus Mehrein⸗ 
nahmen von 9000 M. pro Jahr für die Stadt erzielen. 1 hl im: 
portirten Bieres wäre hiernach mit 65 Pf. zu beſteuern. Doch wolle zu⸗ 
vor der Magiſtrat die Meinung der Stadtverordneten über das Project 
hören, bevor an die Ausarbeitung eines diesbezüglichen Regulativs ge⸗ 
gangen werde. Die Stadtverordneten Werner, Scholz und Groß 
ſprachen gegen das Project einer Bierſteuer, da dann auch jedes andere 
Gewerbe zu höherer Beſteuerung herangezogen werden müßte. Hierauf 
wurde die Vorlage abgelehnt. Nachdem das neue Ortsſtatut betreffend 
die Handwerker⸗Lehrlings⸗Fortbildungsſchule zur Kenntniß der Verſamm⸗ 
lung gebracht worden, ſowie der Etat derſelben Schule pro 1887,90 vor: 
Schlien worden war, erfolgte nach Erledigung einiger Cito⸗Vorlagen der 
chluß der Verſammlung. 


— 
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Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 


Berlin, 1. Juni. Die „Nordd. Allg. Ztg.“ ſchreibt: Die 

Blätter brachten kürzlich die Nachricht, gegen zwei bei dem Bezirks⸗ 
präſidium in Straßburg angeſtellte Beamte, den Canzleibeamten 
Cabannes und den Botenmeiſter Brückner, fet die Unterſuchung wegen 
Landesverraths eingeleitet worden. Es verlautet, daß Cabannes in⸗ 
zwiſchen neue Geſtändniſſe gemacht und insbeſondere eingeräumt hat, 
zum bekannten Oberſt Vincent, vormaligen Chef des franzöfifchen 
Nachrichtenbureaus in Beziehung geſtanden, und demſelben unter der 
Adreſſe: Mr. Müller, Paris, Rue Varenne 26, Berichte überfandt 
zu haben. In derſelben Unterſuchungsſache iſt noch ein dritter 
Beamter, der Steindrucker Auguſt Glauſinger nach fehlgeſchlagenem 
Vergiftungsverſuche verhaftet worden. Glauſinger hat ſich ſelbſt be⸗ 
zichtigt, von Cabannes zur Mittheilung fecreter Druckſachen verleitet fein. 
Die „Nordd. Allg. Ztg.“ ſagt gegenüber den ſogenannten Ent⸗ 
hüllungen des Generals Leflo: Die Aeußerungen des Kaiſers Alexan⸗ 
ders beweiſen mehr als alles andere, daß von deutſcher⸗ 
ſeits geplanten Angriffen gegen Frankreich 1875 nicht die Rede 
war, denn Kaiſer Wilhelm allein, ohne deſſen Willen kein deutſcher 
Soldat ins Feld geſchickt werden kann, hat über Krieg und Frieden 
zu beſtimmen, und dieſer war nach dem competenten Zeugniſſe 
des Kaiſers Alexanders entſchieden gegen jeden neuen Krieg. 
Auch die Sendung Radomig’ nach Petersburg hatte keinen weiteren 
weck, als den, die geſchäftliche Vertretung des abweſenden Bot: 
ſcaſters durch einen Diplomaten mit Geſandtenrang, der dabei die 
ntentionen der Regierung genau kannte, weil er bis dahin im 
erliner auswärtigen Amte gearbeitet hatte und der Dialectik 
wortfcpatoms gewachſen war. Zum Beweiſe für das Geſagte, veröffent⸗ 
2 t die „Nordd. Allg. Ztg.“ Depeſchen des Prinzen Reuß vom 
2. April 1875, vom 2. Mai 1875 und vom 22. Januar 1876. 

8 Hamburg, 1. Juni. Geſtern Abend iſt am Strandquai und 
gubenerquat Feuer ausgebrochen. Sechs Schuppen find niedergebrannt. 
8 te beitifepen Schiffe „City“, „Dortmund“ und „Gladiator“ find aus: 
durant, viele umliegende Schiffe haben die Takelage und Maſten 
Agebüßt. Nachts 1 Uhr ſchien die Gefahr einer weiteren Ausdeh⸗ 


reslauer 


Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 
außerhalb pro Qugrtal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 


60 Pf., 


Achtundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


nung des Brandes nicht mehr befürchtet zu ſein. Bisher iſt nicht 
feſtzuſtellen, ob Menſchenleben verloren ſind. Der Schaden wird 
auf mehrere Millionen geſchätzt. 

Bremen, 3 1. Mat. Die Rettungsſtation Heiſterneſt der deutſchen 
Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger telegraphirt: Am 31. Mai 
von der deutſchen Kuff „Marianne“, Capitän Biſchoff, geſtrandet auf 
der Halbinſel Hela, 4 Perſonen gerettet durch den Raketenapparat. 

München, 31. Mai. Der Afrikareiſende und Profeſſor an der 
Univerſität, Moritz Wagner, hat ſich heute Vormittag erſchoſſen. 

Paris, 31. Mat. Boulanger übergab am 30. Mai feinem Nach⸗ 
folger das Kriegsminiſterium, empfing am 31. Mai die Directoren 
deſſelben, und reiſte darauf ab. — Der Senat nahm die miniſterielle 
Erklärung beifällig auf, und vertagte ſich bis Donnerstag. 

Kammer. Rouvier erklärte, die Regierung beabſichtige, mit der 
Majorität der republikaniſchen Partei zu regieren, er werde die 
beſtehenden Schulgeſetze ohne Provocation, aber auch ohne Schwäche 
anwenden; er verſpreche die Ausgaben um 60 Millionen zu reduciren 
und hoffe, in der republikaniſchen Partei die Majorität zu finden, um 
die ſo angeſtrebten Reformen zweckmäßig auszuführen. Ferron 


ſagte, er werde feine Anſicht über das Militärgeſetz bei der 
Berathung deſſelben darlegen, er ſei abſoluter Anhänger der 
dreijährigen Dienſtzeit; der Militärdienſt müſſe für alle 


gleich ſein und auf Seminariſten, Lehrer wie auf andere Perſonen 
gleiche Anwendung finden. Die ungenügende Effectioſtärke der Armee 
in Friedenszeiten ſei bedauerlich, man müſſe die Effectivſtärke der Com⸗ 
pagnie erhohen durch Verminderung der Zahl der Compagnien. Mille⸗ 
rand (äußerſte Linke) wirft dem Cabinet vor, es ſei Schützling der Rechten 
und greift heftig Ferry an. Douville Maillefon fragt an, ob Rouvier 
die Convertirung der Staatsſchuld ins Werk ſetzen wolle. Rouvier 
lehnt die Beantwortung ab. Ein von Julien vorgeſchlagenes Miß⸗ 
trauensvotum wird mit 285 gegen 139 Stimmen abgelehnt. 
Die von Rouvier beantragte einfache Tagesordnung wurde 
mit 384 gegen 156 Stimmen angenommen. Die Rechte nimmt an, 
daß unter den 285 Stimmen Majorität, welche für das Cabinet 
ſtimmten, ſich 130 Stimmen der Rechten befinden. 

Die Aufräumungsarbeiten der Komiſchen Oper dauern fort. Die 
oberen Gallerien konnten noch nicht durchſucht werden. Grévy 
ſpendete für die Hinterbliebenen 10000 Francs. 

Paris, 1. Juni, Nachts. Anläßlich des geſtern Abend in der 
Oper ſtattgehabten Offizierballs hatten ſich mehrere Tauſende vor den 
Zugängen der Oper eingefunden, welche nach der bekannten Melodie 
„aux Lampions“ riefen: Demifion, vive Boulanger! Etwa 200 
zogen zum Elyſee, die Wiedereinſetzung Boulanger's verlangend. 
Etwa 100 berittene Municipalgarden zerſtreuten die Bande. Nach 
Mitternacht war Alles ruhig. 


Handels- Zeitung. 
Breslau, I. Juni. 


* Dle Deutsche Reichsbank hat den Satz bei Ankauf von Weckseln 
am offenen Markte von 2½ auf 2½ pCt. herabgesetzt. 

* Die Dortmunder Union führt, dem „B. T.“ zufolge, von heute an 
Nachtschichten im Stahlwerk ein. 

W. T. B. Petersburg, I. Juni. Der Prospect, betreffend die 
l der 5procentigen Metallpfandbriefe des russischen gegen- 
seitigen Bodencreditsvereins, erscheint Abends. Neben dem Umtausch 
der steuerpflichtigen öprocentigen in 4½procentige Metallpfandbriefe 
wird den Besitzern eive baare Converlirungsprämie von 5½ pCt, vom 
Nominalbetrage angeboten. Die neuen 4lsprocentigen Metallpfand- 
briefe sind steuerfrei, innerhalb 56 Jahren al pari rückzahlbar und 
von der russischen Regierung in Bezug auf Zinsen und Amortisation ab- 
solut garantirt. Ausserdem geniessen dieselben volle hypothekarische 
Sicherheit bei gegenseitiger Haftbarkeit. Die Coupons der neuen 
Pfandbriefe können zu Zahlungen verwendet werden. Die russische 
Staatsbank sowie sämmtliche Filialen im Innern Russlands nehmen 
Anmeldungen entgegen. - 

Neue Silbermünzen in England. Laut königlichen Deerets werden 
in England nunmehr ausser den Zwei-Schillingstücken, florins genannt, 
auch double florins — vier Shilling, aus Silber geprägt. 

* Donau-Dampfsohifffahrts-Gesellsohaft. Man schreibt der „Frkf. 
Ztg.“: „Diese Gesellschaft war bekanntlich an dem Syndikat der 
Ofen-Fünfkirchener Eisenbahn mit 10 pCt. betheiligt, und wurde das 
letztere im vorigen Jahre mit grossem Gewinn erledigt. In dem jetzt 
vorliegenden Jahresbericht wird aber das ganze Geschäft nirgends er- 
wühnt. Es ist möglich, dass der Gewinn in dem Saldo des Es compto- 
Conto (305 905 Gulden) enthalten ist; es erscheint aber auch möglich, 
dass der Gewinn zurückgestellt worden ist. Jedenfalls wäre es aber 
erwünscht, dass recht bald genauere Aufklärungen darüber gegeben 
würden,“ 


Ausweise. 
W. T. B. Petersburg, 3l. Mai. [Ausweis der Reichsbank 


vom 30. Mai n. St.“ 
128 741 218 Zun. 786 166 Rbl. 


Kassenbestand 
Discontirte Wechsel 21 498 168 Abn. 449 7414 
3 030 218 Zun. 
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Vorschüsse auf öffentliche Fonds ... 438481 - 
Vorschüsse auf Actien u. Obligationen 11222914 Abn. 17 385 
Contocurrent des Finanzministeriums 91 183 670 Zun. 26 350 080 
Sonstige Contocur rente 56 816 346 Abn. 8710 218 
Verzinsliche Depots „ 26 826 152 Abn. 10068 
) Ab- und Zunahme gegen den Ausweis vom 23. Mai. 
Coneurseröffnungen. 


Schuhwaarenhändler Emil Stimpflie zu Hochstatt, — Firma Dresdner 
Brotfabrik Bernhard Kittler zu Dresden. — Blumen- und Federfabrikant 
Carl Richard Wappler zu Dresden. — Kaufmann und Mühlenbesitzer 
Emil Herten in M.dladbach. — Kaufmann Heinrich Asmus Georg 
Tramm zu Süderbrarup. — Kaufmann Alb. Mittelmeyer zu Schwaneberg. 

Schlesien: Julius Wangenheim in Liegnitz, Termin 11. Juni, 
Verwalter Reinhold Schurzmann. 


Eintragungen im Handelsregister. 


Gelöscht: A. Laskowiez in Breslau, 


Börsen- und Handels-Depesehen. 

Paris, 31. Mai, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 33, 60. Credit mobilier 275, —. Spanier neue 67. 
Banque ottomane 512, Credit foncier 1375. Egypter 376, —. Suez- 
Actien 2028. Banque de Paris 720. Banque d'escompte 457, —. 
Wechsel auf London 25, 19. Foncier egyptien —. 5%, priv. türk. 
Obligationen 363, —. Neue 3%, Rente—. Panama-Actien 403. Fest. 

London, 31. Mai, Nachm. [Schluss-Course] (Nachtrag). 
Spanier 653,. 50% priv. Egypter 973,. 4% unif. Egypter 74%. 30% 
Er Egypter 100%,. Ottomanbank 10°);. Suez-Actien 803,. Canada 

aciſic 640% Silber —. Platzdiscont 1%. Fest. 
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Anſtalten Beftellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 
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dition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
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zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Mittwoch, den 1. Juni 1887. 


London, 230. Mai, Nachm. 5 Uhr — Min. Preussische Consols 
105½. Consols 1035). Convert. Türken 14. 1871er Russen —. 
1872er Russen —. 1873er Russen 98/. Italiener 98¼. 40% ungar. 
Goldrente 81¾. 40% unific. Egypter 74½. Garant. Egypter =, Gttoman- 
ir 108. Silber 43U/,,. Lombarden —, —. Spanier —. Privilegirte 

gypter —. . 

Frankfurt a. M., 31. Mai, Abends. [Effeeten-Societät] 
Schluss.) Credit-Actien 2261/,. Franzosen 179%. Lombarden 591/,, 
Galizier —. Egypter 75, 80. 4% Ungar. Goldrente 81, 90. Gotthard- 
bahn 103. 80. 80er Russen 83,80. Mecklenburger —, —. Disconto- 
Commandit 196, 90. Türken —. —. Edison 117g. 40% russische 
innere Anleihe. 48, 80. Laurahütte —, —. Fest. 

Frankfurt a. M., 31. Mai, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 367. Pariser Wechsel 80, 766. Wiener 
Wechsel 160, 32. Reichsanleihe 106, 25. Oest. Silberrente 65, 95. Oest, 
Papieriente 65, 10. 5% Papierrente 77, 80. 4% Goldr. 90, 20. 1860er 
Loose 114, 10. 1864er Loose 278, —. Ung. 4% Goldrente 81, 90, Ung. 
Staatsloose 210, 10. Italiener 98, 10. 1880er Russen 83, 80. II. Orient- 
Anleihe 57, 20. III. Orient-Anleihe 58, 30. 4% Spanier 66, 70. 
Egypter 75, 90. Neue Türken 14, 80. Böhmische Westbahn —. Central- 
Pacifie 113, 60. Franzosen 1793,. Galizier 165¾%. Gotthard - Bahn 
103, 90. Hess. Ludwigsbahn 97, 20. Lombarden 59,. Lübeck-Büchener 
157, 70. Nordwestbahn 127, 40. Credit-Actien 226½. Darmstädter Bank 
137, 50. Mitteld. Creditbank 94, 80. Reichsbank 135, 60. Disconto- 
Commandit 196, 80. 50%, serb. Rente 79, 90. Fest. 

Neue Serben 83, 30. Arader St.-Pr.-A. Neue 50% Portu- 
giesische Anleihe 94, 50. Buenos-Ayres —, —. Oesterreich.-Ungar, 
Bank —. 4½ proc. Portugiesen —, —. Chinesische Anleihe 108, 50. 

Privatdiscont 2½ 0%. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 226½. Franzosen 189. 
Galizier 165¼½. Lombarden 59¼. Gotthardtbahn —, —. Egypter 75, 80. 
Disconto-Commandit —, —. 4% ung. Goldrente —. Türken —, —. 

Hamburg, 31. Mai, Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 40% 
Consols 1061/,. Silberrente 65¾. Oesterr. Goldrente 90. Ungar. Gold- 
rente 81/3. 1860er Loose 114. Italienische Rente 973,. Credit- 
Actien 226. Franzosen 448, —. Lombarden 148, —. 1877er Russen 
97¼. 1880er Russen 821/,. 1883er Russen 107. 1884er Russen '92%,. 
II. Orient-Anleihe 554,4. III. Orient-Anleihe 56!/,. Laurahütte 69°);. 
Nordd. Bank 143½ Commerzbank 121%,. Marienburg-Mlawka 48. 
Mecklenburger Fr. Fr. 136¾ , Ostpreussische Südbahn 60. Lübeck- 
Büchener 1573/,. Gotthardbahn 103%. Leipziger Discontobank 102. 
Deutsche Bank 159¾ . Berliner Handelsgesellschafts - Antheile 1555/8. 
Disconto-Commandit 197. Disconto 2 %. Still. 

Gold in Barren 2786 Br., 2782 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 128, 65 Br., 128, 15 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 33½ Br., 20, 28½ Gd., London 
kurz 20, 38 Br., 20, 33 Gd., London Sicht 20, 39 Br., 20, 36 Gd. 
Amsterdam 168, 05 Br., 167, 65 Gd., Wien 159, 50 Br., 157. 50 Gd.“ 
Paris 80, 45 Br., 80, 15 Gd., Petersburg 183, 50 Br., 180, 50 Gd., New- 
12 gi 4, 20½ Br., 4, 14½ Gd., do. 60 Tage Sicht 4, 17½ Br., 
„1½ Gd. 

Lelpzix, 31. Mai. [Sch luss-Curse.] 3procent, sächs. Rente 90,70. 
4procent, sächs. Anleihe 103,90. Buschtierader Eisenb.-A. Lit. A. 128,00. 
Buschtierader Eisenb.-A. Lit. B. 86,75. Böhm. Nordb.-Actien 100,75. 
Graz-Köflacher Eisenb.- Actien 89,00. Leipziger Creditanst.- Actien 
171,00, Leipziger Bank-Actien 130,00, Leipziger Disc.-Gesellsch.-A, 
101,75. Sächsische Bank-Actien 112,50. Leipz. Kammg.-Spinnerei-A, 
219,00. „Kette“ Deutsche Elbschiff.-A. 82,75. Zuckerfabrik Glauzig- 
Actien 78,75. Zuckerraffinerie Halle-Actien 101,50. Thür. Gas-Gesellsch.- 
Act. 138,00. Oesterr. Banknoten 160,45. 

Amsterdam, 3l. Mai, Nachm. [Schluss-Course.] Oesterr. 
Papierrente Mai-Novbr. verzl. 64½, do. Febr.-August verzl. 63½. Oest, 
Silber-Rente Januar-Juli verzl. 64½, do. April-October verzl. 65. 
Oesterr, Goldrente —. 4% ungar. Goldrente 80%. 5% Russen von 
1877 98¼. Russ. grosse Eisenbahnen 117%. do. I. Orientanleihe 53 ½¼. 
do. II. Orientanleihe 54. Conv. Türken 148. 3½j% holländ. Anleilie 
99¼. Russische Zollcoupons 1,90½ . Warschau-Wiener Eisenbahnactien 
87½¼. Marknoten 59, 15. Londoner Wechsel kurz 12, 05. Wiener 
Wechsel 93, 50, Hamburger Wechsel 59, 10. 

Petersburg, 31. Mai, Nachm. 5 Uhr. 


A 


Schluss-Course.] 


Cours vom 25. 31. ours vom 25. 31. 
Wechsel London 3 M. 212¼ „] 21%, |] Russ. 6%, Goldrente. 184 193 
do. Hamburg 3 M. 184¾ 185¼ do. 5% Boden-Cre- 
do, Amsterdam 3 M. 109% 110 dit-Pfandbriefe 168¼½ | 169%, 
do. Paris 3M. .... 229 228¼ [Grosse Russ. Eisenb. 269 269%, 
½ Imperials. 9 12 9 09] Kursk-Kiew-Actien . 370½ 377 
Russ. 1864er Pr.-Anl.* 263 | 265½ | Petersb. Discontobk.. 765 | 790 
do. 1866erPr.-Anl.? 242 243 | Warsch. Discontobk,. — = 
do. 1873er Anleihe 167½ 1671/, | Russ. Bank für ausw. 
do. II. Orient-Anl.. 100% 100%, Handel........ 325 328 ½ 
do. III. Orient-Anl. 101 101½ | Petersb. intern. Hdlsbk. 517 532 


Neue 4proc. innere Anleihe 85, 25. Petersb. Privat-Handelsbank 445. 

Privatdiscont 4½% . Gestemvelt. 

Newyork, 31. Mai, Abends 6 Uhr. [Schiuss-Course.] Wechsel 
auf Berlin 95. Wechsel auf London 4, 85%. Cable transfers 4, 871/,, 
Wechsel auf Paris 5, 20. 4% fund. Anl. 1877 1295),. Erie-Bahn 34%. 
Newyork-Centralbahn 1131. Chicago - North - Western - Bahn 1253/8. 
Central-Paciſic-Bahn —. Baumwolle in Newyork 11?,,. Baumwolle in 
New-Orleans 10%). Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
65/5. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 65/;. Rohes Petro- 
leum 57¼. Pipe line Certificats - 63¼. Mehl 3, 70. Rother Winter- 
weizen loco 97, Weizen per Mai nom., per Juni 96 ½, per Septbr. 93%,. 
Mais (old mixed) 471, Zucker (Fair rafüning Muscovados) 4½. 
Kaffee Rio 21½. Schmalz (Marke Wilcox) 7, 05, do. Fairbanks 7, —. 
do. Rothe u. Brothers 7, 65. Speck (short clear) 8Y,. Getreidefracht 2¼. 


Hamburg, 31. Mai, Nachm. [Getreidemarkt.] Weiren loco 
ruhig, holsteinischer loco 176—182. Roggen loco ruhig, mecklen- 
burgischer loco 130,00 — 136,00, russischer loco ruhig, 96,00—100,00. 
Hafer ruhig. Gerste matt. Rüböl still, loco 41½. Spiritus fest, pr. 
Mai 26 Br. pr. Juli-Aug. 26½ Br., pr. September-October 27½ Br., pr. 
Nov.-Deebr. 27%, Br. Kaffee fest, Umsatz 10000 Sack. Petroleum 
fest, Standard white loco 6,10 Br., 6,05 Gd., pr. August-December 
6,35 Gd. — Wetter: Schön, 

Manckester, 31. Mai, Nachm. 12r Water Taylor 6¼, 30r Water 
Taylor 8%, 20r Water Leigh 75/,, 30r Water Clayton 8½, 32r Mock 
Brooke 8?/,, 40r Mule Mayoll 8½, 40r Medio Wilkinson 9%,, 32r Warp- 
cops Lees 8, 36r Warpcops Kowland 8½, 40r Double Weston 9, 
60r Double courante Qualität 12½, 32“ 116 yds 16 * 16 grey Printers 
aus #32r/46r 168. Fest. 3 

Posen, 31. Mai. Spiritus loco ohne Fass 42, 10, pr. Mai 42, 00, 
pr. Juni 42, 00, pr. Auli 42, 50, pr. August 43, 10, pr. September 43, 20, 
Gekünd. — Liter. Fester. . > 

Königsherg, 31. Mai, Nachmittags 2 Uhr. [Getreidemarkt.] 
Weizen fest. Boggen loco unverändert, I20pfd. 2000 Pfd. Zollgewicht 
111, 25. Gerste still. Hafer unverändert, pr. 2000 Pfd. Zollgew. 98, 00. 
Weisse Erbsen per 2000 Pfd. Zollgewicht 110, 00. Spiritus per 100 Liter 
100% loco 42, 50, Mai-Juni 42, 50, per August-September 44, 00. — 
Wetter: Kübl. 

Danzig, 31. Mai, Nachın. 2 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
ruhig, Umsatz 450 To. Bunt und hellfarbig. —, hellbunt 176, hoch- 
bunt und glasig —, per Juni-Juli per 126 Pfd. Transit 152, 50 per 
Septbr.-October pr 126 Pfd. Transit 151, 00. Roggen loco unverändert, 
inländ. per 120 Pfd. Ill, do. poln. oder russischer Transit per 
Mai-Juni per 120 Pfd. Transit 83,50, per Septbr.-October 120 Pfd. 91,50 
Kleine Gerste loco —. Grosse Gerste loco 105. Hafer loco 93--99. 
Erbsen loco —. Spiritus per 10000 Liter-Procent loco 41, —. 


Wien, 31. Mai. G naeh Weizen per Mai-Juni 9, 34. Gd., 
9, 40 Br., per Herbst 8, 39 Gd., 8, 44 Br. Bogen per Mai-Juni 
6, 68 Gd., 6, 73 Br., per Herbst 6, 65 Gd., 6, 70 Br. Mais per Mai. 
Juni 5, 89 Gd., 5, 94 Br., per Juli-August 6, 01 @d., 6, 06 Br. Hafer 
per Mai-Juni 6, 01 Gd., 6, 06 Br., per Herbst 6, 20 @d., 6, 25 Br. 
Pest, 31. Mai, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.| Weizen loco 
fest, per Herbst 9, 15 Gd., 9, 17 Br. Hafer per Herbst 5, 83 Gd., 
5, 85 Br. Mais per Mai-Juni 5, 50 Gd., 5, 52 Br., per Juli-August 
5, 64 Gd., 5, 66 Br. Kohlraps per August-September 119,—12, — 
Wetter: Veränderlich. l 
Petersburg, 31. Mai, Nachm. 5 Uhr — Min. [Produeten- 
markt. Talg loco 45, 00, per August 43, 00. Weizen loco 13, 75. 
Roggen loco 7, 50. Hafer loco 3, 75. Hanf loco 45, 00. Leinsaat 
loco 14, 00. — Wetter: Kalt. 1 
Paris, 31. Mai, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schlussberieht.) 
Weizen fest, per Mai 27, 75, per Juni 27, 60, per Juli-August 27, 30, 
er Septbr.-Decbr. 25, 75. Roggen ruhig, per Mai 16, 25, per Septbr.- 
December 15, 40. Mehl steigend, per Mai 58, 00, per Juni 58, 10, per 
Juli-August 58, 30, per September - December 56, 00. Rüböl ruhig, 
er Mai 53, 75, per Juni 53, 50, per Juli-August 54, 75, per Septbr.- 
ecember 55, 50. Spiritus träge, per Mai 44, 00, per Juni 43, 25, 
er Juli-August 43, 00, per September-December 41, 00. — Wetter: 
chön. 
Liverpool, 31. Mai, Nachm. [Getreidemarkt] still, Weizen 
stetig. — Wetter: Schön. 
Glasgow, 31. Mai. Die Verschiffungen betrugen in der vorigen 
Woche 7400 gegen 9800 Tons in derselben Woche des vorigen Jahres. 
Newyork, 30. Mai. Weizen - Verschiffungen der letzten Woche 
von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Grossbritan- 
nien 105000, do. nach Frankreich 96C00, do. nach anderen Häfen des 
Continents 85000, do. von Californien und Oregon nach Grossbritan- 
nien 36000, do. nach anderen Häfen des Continents — Qrts. 
Amsterdam, 31, Mai. Bancazinn 63, 
Antwerpen, 31. Mai, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 
bericht.) Weizen still. Roggen fest. Hafer ruhig, Gerste flau. 
Antwerpen, 31. Mai, Nachmitt, 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht). Raffinirtes, Type weiss, loco 15 bez. und 
— Juni 15 Br., pr. August 15% Br., pr. Septbr.-Decbr. 157/, Br. 
— Fes 
Bremen, 28. Mai. 
white loco 6, 05 bez, 


Petroleum (Schlussbericht) fest. Standard 


Marktberichte. 


(W. T. B.) Havre, 31. Mai, Vorm. 10 U. 30 M. Kaffee. Good averag® 
Santos Juli 122,50, August 123,00, September 123,25, October 123,50, 
November 123,75, December 124,00, Januar 124,25. Verkäufer, (Ver- 
spütet eingetroffen). 


Berlin, 31. Mai. [Producten-Bericht.] Der Eintritt schönen 
Wetters hat auf unseren Getreidemarkt verflauend gewirkt; das Ange- 
bot zeigte sich für alle Artikel entgegenkommend und namentlich 
wurde Weizen auf entfernte Sichten erheblich billiger verkauft; die 
Termine alter Ernte zeigten dagegen in za von Deckungen cher 
feste Haltung und schliessen nach billigerem Beginn ungefähr wie am 
Sonnabend. Gek. 700 To. — Roggen und Hafer waren 1—1½ Mark 
schlechter, Im Effectivhandel blieb Roggen fast ohne Umsatz; Hafer 
war flau. Gek. Roggen 100 To. — Roggenmehl stellte sich ca. 10 Pf. 


Courszettel der Berliner Börse vom 31. Mai 1882. 
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«old, Silber und Banknoten. 


schlechter.— Rüböl erfreute sich auch heute wieder lebhafter Kauflust 
und hat sich neuerdings nicht unwesentlich gebessert, — Spiritus wurde 
anfangs zu ungefähr Sonnabendpreisen gehandelt, ermattete aber später 
und schliesst etwa 20 Pf. schlechter. 

Weizen loco 170—180 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Mai 1871/,—188 M. bez., Mai-Juni 186-188 —187½ M. bez., Juni-Juli 
186 —188—1871/, Mark bez., Juli- August 177½—178/—178 M. bez. 
September-October 173½—174½ 174 Mark bez., October-November 
174½ M. bez. — Roggen loco 124 bis 129 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, guter inländ. 125½ M. ab Bahn bez., eine Ladung 
guter inländ, 127!/, M. bez., Mai 127¼ M. bez., Mai-Juni 127—1271, 
bis 1263, M. bez., Juni-Juli 127—127¼½ —126¾ M. bez., Juli-August 
1273,—198 M. bez., September- October 131%,--1311/,—130%, M. ben. 
— Mais loco 107 bis 114 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Mai 107½ M., Mai-Juni 104½ M., September-October 106 M., October- 
November 107½ M. — Gerste foco 105— 190 Mark pro 1000 Kilo nach 
Qualilät gefordert. — Hafer loco 97—132 M. pro 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert, mittel und gut preussischer 110—115 M., mittel und gut 
schlesischer und böhmischer I11—116 Mark, feiner preussischer, schle- 
sischer und böhm. 117—125 M., pommerscher, uckermärk, und mecklen- 
burger 113—116 M. ab Bahn bez., Juni-Juli 97 M. bez., Juli-August 
98½ Mark bez., September October 103 —102¾ M. bez. — Erbsen, 
Kochwaare, 140 bis 200 M. per 1000 Kilo, Futterwaare 108— 125 M. 
er 1000 Kilo nach Qualität gef. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 25,50 
is 23,15 Mark, Nr. 0: 23,25 bis 20,75 M., Roggenmehl Nr. 0: 19,50 
bis 18,50 M, Nr. O und I: 17,75—16,75 M. bez, Mei und Mai- Juni 
17,50 17,55 M. bez., Juni-Juli 17,50 —17,55 M. bez., Juli-August 17,70 
bis 17,75 M. bez., September- October 18,00 M. bez. 

Rüböl loco ohne Fass 46,5 Mark, Mai, Mai-Juni und Juni Juli 47,1 
bis 47,5 M. bez, Juli-Aug. 47,9 M. bez., Septbr.-Oetbr. 47,4—48,1 M. bez. 

Petroleum loco Mai 21,1 Mark, Septbr.-Octbr. 21,4 M. bez., Oc.tober- 
Novbr. 21,6 M. bez., Novbr.-December 21,8 M. bez. 

Spiritus loco ohne Fass 43,6 Mark bez., Mai, Mai-Juni und Juni- 
Juli 42,8 43,1 — 42,8 M. bez., Juli-August 43.8—43,9—43,6—43,7 M. bez., 
August-September 44,4 44,5 —44,2—44,3 M. bez., September-October 
45,3—45,5—45,3 Mark bez. 

Kartoffelmehl Mai und Mai-Juni 16,90 Mark, 

Kartoffelstärke, trockene Mai und Mai-Juni 16,80 Mark. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 187½½ M. 
per 1000 Kilo, für Roggen auf 127¼ M. per 1000 Kilo, für Mais auf 
107½ Mark per 1000 Kilo. 

Berlin, 31. Mai. [Städtiseher Centralviehhof.] (Amtlicher 
Bericht der Direction.) Zum Verkauf standen: 3502 Rinder, 7084 
Schweine, 1900 Kälber, 11124 Hammel, In Kindern zeigte sich vor- 
gestern reger Begehr für den Export, heute dagegen hatte das Ge- 
schäft ruhigen Verlauf; schwere Ochsen waren wieder sehr schwer ab- 
zusetzen. Der Markt wird nicht ganz geräumt. Ia. 49—52, IIa. 44—47, 
IIIa. 36—42, IVa. 30—34 M. pro 100 Pfd. „Fleischgewicht“ (d. i. der 
Stückpreis nach Abrechnung des Werthes von Haut, Kopf, Schlacht- 
abfülle etc. auf das Fleisch vertheilt). Schweine. Der Markt verlief 
trotz regen Exports gedrückter als am vorigen Montag, wurde aber 
(bis auf Bakonier, von denen nur einige Stück gehandelt wurden) ge- 
räumt. Die Preise blieben ziemlich unverändert: Ia 41—42, IIa. 39 bis 
40, IIIa. 36 bis 38 M. pro 100 Pfd. mit 20 pCt. Tara. — Der Kälber- 
handel gestaltete sich langsam und brachte Ia. 38—48, IIa. 26—36 Pf, 
pro Pfund Fleischgewicht. — Hammel blieben bei lebhafterem Handel 
und angemessenem Export im Preise der vorigen Woche und wurden 


Zins- © 


ur s 
vom 31. 


Jar. Fern vom 28. 


GU * a 2 e 
2 en e * N 
We . rt 9 10 * ar 1 


3 


ausverkauft. Ia. 36-40, beste englische Jährlinge bis 45 Pf., IIa. 30 
bis 34 Pf. pro Pfund Fleischgewicht. 


* Breslau, 1. Juni, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
mässigem Angebot Preise unverändert. 

Weizen bei mässigem Angebot preishaltend, per 100 Kilogramm 
weisser 17,80—18,20—18,50 Mark, gelber 17,70—18,10—18,30 Mark, 
feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen in sehr ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 12,20—12,80 
13,00 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste schwach gefrart, per 100 Kilogramm 50—11,20 Mark, weisse 
13,50—14,50 Mark. 

Hafer ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 9,70—10,00—10,50 Mark. 

Mais schwache Kauflust, per 100 Kilogr. 10,50—10,80—11,00 Mark, 

Erbsen ohne Frage, per 100 Kilogramm 13,50—14,50—15,50 Mark. 
Victoria 14,00—15,50—16,50 Mark. 

Bohnen schwacher Umsatz, per 100 Klgr. 14,00—14,50—15,00 M. 

Lupinen schwach gefragt, per 100 Klogramm gelbe 8,50—9,00 bis 
9,80 Mark., blaue 7,80—8,40—8,30 Mark. 

Wicken schwache Kauflust, per 100 Klgr. 10,70—11,30—11,80 Mk, 

Schlagleiln ruhig. B 

Rapskuchen ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 5,80—6,00 Mark, 
fremde 5,40—5,80 Mark. 

Leinkuchen unverändert, per 50 Kigr. 8,20—8,40 Mark, fremde 
7,00—7,50 Mark. 

Kleesamen ohne Umsatz, 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Kilogr. Weizen fein 261/,—271/, M., 
Roggen-Hausbacken 19,502 00 M., Roggen-Futtermehl 8,509, 00 M., 
Weizenkleie 7,75—8,25 Mark. ö 


Heu per 50 Kilogr. 2,70—3,00 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 28,00—30,00 Mark. 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Mai 31., Juni 1. Nachm. 2 U, | Abends 9 U, | Morgens 7 U. 
Luftwärme (C.) + 120,8 + 1108 + 90,1 
Luftdruck bei 0° (mm) 752,2 752,1 753,5 
Dunstdruck (mm) ... 4,1 49 5,0 
Dunstsättigung (pCt.). 37 49 58 
Wal 8 NW. 2. SW. 1. W. N 
Wetten 2% Sorase dene bezogen, heiter, heiter. 
Wärme. der Oder (C.:: t „„64ͤ4 + 13,7 

Breslau. Wasserstand. 
31. Mai. O.-P.5m18cm. M.-P.4m30cm. U.-P. Im 40 cm. 
1. Juni. O.-P. 5 m 23 em. M.-P.4m36cm. U.-P. Im 52 em. 


Die Kuranstalt, Stahl- u. Moorbäder, Molken - u. Keſirkur on, 


Bad Langenau 


— in der Grafschaft Glatz — wird den 1. Mai eröffnet. 
Station der Breslau-Mittelwalder-Bahn, mit täglich 3maliger Retourver- 
bindung mit Breslau. (Arzt, Apotheke, Post, Telegraph, Hötels, Pensionate, 
Kurmusik etc.) Alle 8 3 Prospecte Üübersendet 
Frequenz 1886: 3500 Personen. ie Kurverwaltung. 
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e dals be TIryn do. St.-Eisenb.-Anl, ..... 1/4 ½% 1100,90 & 1100,60 bz dto. dto. Lit. K. 1 Yı HR — — — omm, Hypotl.-Bk..| 0 N ‚06 da | — — 
imperials ee ne Bde Serb. amort. Rente 11 in 80,00 @ 80,00 ba dto. dto. de 187615 ä½ ½0 192,25 8 102,56 B Pes. Provinz.-Bank.| 6% 1 — — — 
1 Noten 1 L. Ster . .. 20.38 b 20.86 @ dto. Bisenb.-Uyp.-Oblig. ‚|5 ¼ - ½ | 50,25 b | 80,69 ba Breslau- Warschauer 5 41010 — — — — Preusg. Bod.-Or.-Act.| 5½ 106, 105,40 bzB 
Engl. Noten 5 7 „ dto. dto. Lit. B. 5 1½ ½ | 89,50 bad | 80,60 bad JCöln-Minden IV.. 1 1½10 1020 w 102.60 B 134,23 ba B 
7 1 1 17 * Ai 4 io * * 5 
Desterr. Noten 100 Fl.. 160,30 B 160,35 de 4% 4% 0 e250 daB [102.69 ba B p. U. 2 nass 
Desterr. Silb.-Coup. (einlösb. Berlin). |160,25 160,25 Lo A lo Di dte. II 8 1 
Russ. Noten 100 M. ie ds 8470 ba 3 Ni 10010, . „11628 .0 to. Hypth.( 10200 8 
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Hamburger Rente von 1878151,| 4 % | 99,10 c |99,10 @G | Russ, Präm.-Anl, von 1864.16 | 11! | — — 156,50 dag Inuz-Bedenbach Lin % 1% 8580 b [5510 & Deutsche Baugesell.] 115 „ „ | 9140 bu@ | 92,60 ba 
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" to, 1. 80 25 N 5 4 7 — 70 . 
de ee , r , eee alete ate de rel, , , ee eee, e [mim 
. 0, IV. Ser. ra. R 5 . . 3 % 68. 5 a 5 
dto. dto. z. 100 50 zus 10200 5 1000 ba N 2 10 68,5 ba  |{wangorod-Dombrowo®.... 11 ½% | 92,00 B 92,00 bz eee r. - 5 Yıo (135,25 G 184,16, da 
Fr, Centralb.-Cr.-Pfdb. ra. 110,8 1 10 ehrt 5 114,00 da Eutin-Lüb. Lit. . 1 1 u lg N A bee STE 4 15 15 1 — an =; e 1¹ er, — 
m in fr. 100 1% 1 j 1102,40 ba 188% De | FranklGüter-Kisnb.| Si dto. Kursk ... . . 1% n 880 8 840 b. send. Fenerv-d. 0% 0 3% 2, 17% 8 | mo B 
dto. dto. 1. 1003 ½ ı Ir | 96,90 96,90 ba | Lübeck-Bü 223 Warschau-Terespo 1 ½/10 98,56 bzB | 93,70 ba 
Er.Eypoth.-Actien-Br.rz.120/4)| 414 111690 8, |116,9%0 G | Mainz-Ludwirshat..| 3, * Ae ne eee aden. , e toe g 
dt Ato. 2. 1 ½% |110,25 be 10,80 bz A 2 0 
dio. die are meh big e e Nectar kr. . une eg rene e e e, ater m 
en Byp-Vors-Act-G.Corte f, J. h 0 % 8 fob dag Niederwald Haha 8% 2% 11% losen 8 a ur 
a * R 6 ” ederwald-Bahn .. 
dio. dto. o. 4 ½ % i @ [101,60 ba@ | Ostpreuss. Südbahn. 5 | — | 1 | 60, 25 be |[Mladikawkast ...... 4 107 12 bz 52,00 ba 8 —— 
Ato. dto. dto, 3½ vsch.| 98,40 @ 98,40 Starg.-Posen 4 | 41} 150 P ranskaukasigche “. se 0 @ 65,70 ba 
3 h Peel 100 8 100 8 Weimarders mn... %% 45 Füdlitallen, (Meriaionane) 1 1 Er- 62050 ei Wechsel und Bankdiscent, — 
0. rz. alvsch]1060B la I nn ü en. n 4 ½¼10020% h 
Zins- o urs | 
u be 1 ind e 5 N REN Ausländische Eisenbahn-Stamm-Actien, 5 . Kass. vom 28. | vom 31. 
usl che Fonds. „bedeutet vom Staate garantirt. auk« Amsterdam I Fl 6 . 21, 1109 108,86 bs 
Öhinesischest/;/oStaats-Anl. 1½ 45 1/41j109,60 be (106,90 be | Böhm. Westb 62% 0% ½ 11200 B 11290 8 , dt, 100 PI... . .. . 2 M 2½ [169.2 8 
Vesper . = 5 1 gu 9260 b. 98250 be Rs Perg 8 55 1 u, = 5 | 1555 1886. Terim vom 285 "| " Yom 3 Fr gg She 8 1. 2 25 3 
he Ben 1 g sab.-Westb, ..... | ll) — — ter h F . . * 
8 4 ih 10 90, & 90,10 ed B Franz-Josephb... . 911 57% 7 — der Aachener Discontob. 7 6 | 4 j111,00 baB 110,8 ba dto, IL. StrL... 3M. 2 
däto, Papierrente 55 141% 65,00 66,25 dag | Galiz. Carl-Ludw.-B| & | 5 Ah | 6260 de. | 82.90 pa -Sprit-u.Prod.Hdl.| 61, 1 Paris 100 Fres NE 
dto. 81 4% ½ ½ | 86,76 baB | 66,80 da | Gotthardbahn 3½ 3½ % 1307,90 da 162,00 pa Der A re 8 . |New-Yorl. 100 .. 777 5 
A Earl 0% % 8450 b 70 de jKaschauOderberg..|4 , du 140 b 1410 P |,d0. Handelsgen, N 186.00 bug |Petarsburger die . 3 5 
a lee Aal... se % re eh 6% 10 An 9.00 B | 90,09 B a eng 4 Wien österr. W. 100 Fl... 8 T.| 4 
dt, Anl. von 1880...16 111% 108,10 eb. |106,00 B Mittelmeer-Eisenb. . 8 | — % 1122,10 b |122,40 b2& f Nigel 100 . 10 K 896 be 
dto. amortis. Rente. 167 0) 94,60 ba B Mey 2 Mosko- Brest. 3 13 Ih 62,25 ba | 62,30 8 Piäine I e | Enns be 
dto. Eisenb.-Oblig. 5 1 / 10200 ba 9780 Oest.-Franz. Staatsb.| 5 | 3½ 359,60 ba — — Schweiz, e 0.10 4. 8 1 20 
Ausg. Engl. Anl. von 1872..|6 1 97,40 bz 91766 8.0 Oest. Nordwestb. 4 4 11 — — 256,06 ba [Deutsche Bank arschau 100 8.-R........ k 00 de 
dto. dto. von 1878. 4½ 1/40) 91,60 B 83,60 70 5 fate. tb) . 2% 3½ ½ [279,76 b 281,50 ba dto. Genossensch.| 6% 1 Reichsbank 3%. — Lombard 40%. 
Russ. Anl. von 1880 (Rb1.126)|4 1 % 83,25 , Raab-Dedenburg ...| 1 — 11 | 22,25 ba 22,90 ba dto, Hypthbk. 5 i ag 
Ato. von 18833. 6 % ½ 110,0 bad INS be Reichb,-Pard.... ... 14 — 1 2,0 B 62,00 ba Disconto-Comman un 11 Privatdiscont 20%. 
dio. von 1884 . 6 1% uf 97,40 ba 4 he Russ. Staatsb........ 7 | 5 |1147|128,70 bs 1123,60 @ Dresdener Bank ½ ı 
Russ. Goldr. v. 188d 8teuerpfl. s 1½ ½ | 91,90 b | 92, Russ. Südwestb. . 6,0 — hi 60,88 60,15 bas Goth. Grunder.Bank| 0 
dte. Orient-Anleihe I.. 46 |1s 56,70 ba 66,% ba Oest. Südbahn (Lb.) ı | 5 139,60 bz 138,60 ba dto, jg. 400% 0 
dio di IE Id I 56,90 a | 6740 b2G | Westsicil Eisenbahn 4 | 4 | 4 | 0m @ 17900 @  |äannoversche Bank| 8,76 
dto. III.. q 46 % ½ 22 ba 80 8610 — Wsch.-Wien Gl. p. St) 13½ — | 34 [291,90 ba 1293,10 b. Leipziger Oredit ...| 9 
iR Kl % e 0080 G | 9030 @ | Inländische Eisenhahn-Prioritäts-Obligationen. |iuxembarger Bank 
egllz d. Anl.. 4 1 „ uxemburger 'q 
äto. Bodenered,.Pfandb. „5 1 | 96,60 b 8560 ba — bes den. Bet Bank de 
eee e ee 
* 47/10 * erm vom vom 21. atio: 8 2 
Hypoth.-P£. 1870 4½ 1 ½ 010% c 106,10 @ U TEE SIEBEN REF 1 bean 1 u na A Au Zn 8 R 25 
S Anl Yon ic in T. tf 4 % 1440 B | 1480 b | Berg-Märk. II 55% f f ee e ee e jNiederlausitz. Bank. G Franzosen ... 36262,50161,50 ba 
Türkische kae eee [hir | 1425 be | 7450 b deb a; % % 030 f oe de Grund 0 498 bad |Lombarden ...........]128,66a138 bs 
Ve N 11 8% B [Some Berlin Dresden er fl. . . f J it ee d Luz 8 44% bs Russische Noten ...... 184418425 bs 
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